
NGELHAKEN
Vereinszeitung der Verdener Sportfischer

V
ER

EIN
D
ER

SPO
RTFISCHER VE

RD
EN

(A
LL

ER
)
e.

V .

in dieser Ausgabe:

Binnenfi schertage 2011 
in Verden

Aalbesatz

Nachtangeln 
der Jugendgruppe

Am Bollwerk: 
Aalbesatz vor 
historischer Kulisse

Nr. 151 – Ausgabe 3/2011Nr. 151 – Ausgabe 3/2011

Angelhaken_Nr_151.indd   1Angelhaken_Nr_151.indd   1 19.09.11   12:2919.09.11   12:29



Angelhaken_Nr_151.indd   2Angelhaken_Nr_151.indd   2 19.09.11   12:2919.09.11   12:29



Vorwort der Redaktion

V
ER

EIN
D
ER

SPO
RTFISCHER VE

RD
EN

(A
LL

ER
)
e.

V .

3

IMPRESSUM

Herausgeber:
Verein der Sportfi scher Verden/Aller e.V.

Redaktionsanschrift:
Angelhaken
Tempelpforte 10, 27283 Verden, 
Tel. 0 42 31/8 27 34

Redaktionsmitglieder:
Harald Lange und Dr. Rainer Becker

Herstellung:
Druckpartner Coels
Otto-Hahn-Straße 6, 27283 Verden

Titelfoto: 
Rainer Becker

Erscheinungsweise:
Vierteljährlich, 
Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten! 
Heft 151, Jahrgang 2011
z. Zt. gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 19

Bankverbindung: 
Volksbank Verden e.G., Verden
Kto.-Nr. 124.451.00 BLZ 291 626 97

Für Rückgabe unverlangt eingeschickter Manuskripte, 
Fotos oder Karikaturen übernimmt die Redaktion 
keine Gewähr. Leserbriefe werden, falls dies aus 
redaktionellen 
Gründen erforderlich ist 
gekürzt veröffentlicht.

Aufl age:
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Liebe Angelfreunde!

Die älteren Vereinsmitglieder unter euch wer-
den sich vielleicht noch daran erinnern: Vom 
12. bis 14 September 1975 war unser Verde-
ner Verein schon einmal Ausrichter einer – 
auch damals schon vom VDSF – durchge-
führten Angelveranstaltung. Die Rede ist hier 
von den Deutschen Meisterschaften im Sport-
lichen Wettfi schen. Ja, so nannte sich das da-
mals! 36 Jahre ist das her. Vieles hat sich seit-
dem geändert. Beispielsweise die Bezeichnung 
dieser Veranstaltung. Was damals die „Deut-
schen Meisterschaften“ waren, nennt sich heute 
„Binnenfi schertage“.  Klingt irgendwie zivili-
sierter, weniger nach Wettkampf und Kräfte-
messen – und ist auch so gemeint. Während 
es seinerzeit nämlich im Wesentlichen darum 
ging, möglichst viel Fisch in möglichst kurzer 
Zeit aus dem Wasser zu ziehen, so stehen 
heute das gemeinschaftliche Zusammensein, 
Kontaktpfl ege und Erfahrungsaustausch doch 
viel stärker im Vordergrund.      

Ab Seite 21 wird über den Verlauf der 21. Bin-
nenfi schertage des VDSF in Verden berichtet.

Da wir gerade vom Wandel sprechen: Abneh-
mende Fischfänge sind, für sich gesehen, ja 
noch nicht unbedingt etwas Negatives, son-
dern können auch auf einen Gesundungs- 
bzw. Normalisierungsprozess hindeuten. Un-
sere Weißfi sche sind ein gutes Beispiel hierfür. 
Ganz und gar nicht gilt dies jedoch für einen 
unserer beliebtesten Angelfi sche, ich meine 
damit den Aal. Nachdem die europäischen 
Aalbestände mittlerweile einen historischen 
Tiefstand erreicht haben, sind einige der       
Verantwortlichen (nicht alle!) jetzt wohl end-
lich aufgewacht. Lest hierzu den Bericht auf 
Seite 24 dieser Ausgabe.  

Was gab es sonst noch Mitteilenswertes? Als 
Casting bezeichnet man den sportlichen 
Wettkampf mit der Angelrute fernab vom 
Wasser. Dabei geht es darum, Wurfgewichte 
mittels spezialisiertem Gerät über bestimmte 

Entfernungen im Mittelpunkt einer Zielscheibe 
zu platzieren. Castingsport wird seit vielen 
Jahren bei uns in einer eigenen Veranstal-
tung betrieben. Aus eigener Erfahrung kann 
ich sagen: Es macht Spaß und auch in diesem 
Jahr gab es interessante Preise zu gewinnen! 
Den Bericht hierüber fi ndet ihr auf Seite 11.

Um auf das Thema Wandel zurück zukom-
men: Dem einen oder anderen wird aufallen, 
daß der „Angelhaken“ sein Erscheinungsbild 
erneut verändert hat. Wir meinen, dies dient 
der Lesbarkeit und Übersichtlichkeit. Weite-
rer Wandel nicht ausgeschlossen.....

Rainer Becker / Harald Lange
- Redaktion Angelhaken -
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A. Milutzkiund W. Kirschner

Hamburger Straße 56
27283 Verden
Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giersdorf 15
28870 Ottersberg-Posthausen
Tel. 0 42 97 - 81 61 21
Fax 0 42 97 - 81 61 22

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen (außer LV) im Fachgeschäft  Fauna-Welt Suckow, 
Otto-Hahn-Straße 8, 27283 Verden jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 
17.00 Uhr und in der Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.
Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden
Vereinsmitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. Diese Sperrung gilt nicht für Jugendliche.

Freitag - Sonntag, 21. - 23. Oktober 2011 Reise nach Fehmarn
Sonntag, 6. November 2011 Abangeln Raubfi sch

Vereinsangeln der Senioren

Vereinsangeln der Jugendgruppe

Sonntag,  6. November 2011 Abangeln Raubfi sch

Samstag, 29. Oktober 2011 LV-Brandungsangeln
 in Heiligenhafen

Landessportfi scherverband und VDSF
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Interessenten bitte beim Sportwart melden

VdSF Verden (Aller) e.V. Gebührentabelle

Beiträge für Senioren/innen (ab 18 Jahren)
Vereinsbetrag  45,– b
Gebühr für Fischerei-Erlaubnisschein  25,– b
Aufnahme-Gebühr  100,– b
Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre)
Vereinsbetrag  20,– b
Gebühr für Fischerei-Erlaubnisschein  25,– b
Aufnahme-Gebühr  45,– b
Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung
Senioren einschl. Lehrmaterial  115,– b
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  60,– b
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Der Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.  
lädt die Mitglieder des Vereins
zum Skat- und Doppelkopfspielen ein.

Freitag  4. November 2011 Freitag 13. Januar 2012
Freitag 18. November 2011 Freitag 27. Januar 2012
Freitag  2. Dezember 2011 Freitag 10. Februar 2012

Beginn jeweils 19.00 Uhr. 
Anmeldung bis Donnerstag 17.00 Uhr vor den Spielterminen.

Anmeldung nur bei Fa. Suckow „Fauna-Welt“ und im Vereinsheim 
zu den Öffnungszeiten.
Maximal 38 Teilnehmer.  Das Startgeld beträgt 10,– b.

Der Vorstand
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Beißen Sie an!
Quantum QVEX Spinnrolle
10 Kugellager, versch. Modelle ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ab  34,99 €
Daiwa Exceler E z.B. 2000 
4 Kugellager, Übersetzung 4,7 : 1 ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  bei uns nur  75,00 €
Quantum Shotgun Spinnrute 
z.B. 240 cm lang, Wfg. 7-40 gr       uvP 132,00 €  . . . . . . . . . . . . . . . . .  hier nur  79,99 €
Mosella Distance Feeder 
Länge 420 cm, Wfg. 300 gr  .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  nur  64,99 €
Sänger Anaconda Bed Chair I 
belastbar bis 160 kg                         uvP 219,90 €  . . . . . . . . . . . . . . . .  hier nur  119,00 €
Sänger Anaconda Road Runner Schlafsack  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  nur  75,00 €
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Schnell ist wieder die Zeit verstrichen. Neun 
Monate des Jahres sind schon wieder verstri-
chen, die meisten Vereinsveranstaltungen 
sind vorbei, und die Raubfi schsaison ist auch 
schon drei Monate alt.

Ende Juli fanden die Binnenfi schertage des 
Verbandes deutscher Sportfi scher (VdSF) 
statt. Mit der Durchführung war unser Verein 
beauftragt. Wie bei unseren eigenen Veran-
staltungen gewohnt, haben wir auch diese 
perfekt organisiert und durchgeführt. Dieses 
wurde uns auch durch die Verantwortlichen 
des VdSF und viele der Teilnehmer bestätigt. 
Mein Dank hierfür geht an die vielen frei-
willigen Helfer, ohne die das nicht möglich 
gewesen wäre. Manche hatten sich für die 
Vorbereitungen extra Urlaub genommen.

Der Arbeitsdienst im Verein ist nach der 
Sommerpause auch wieder angelaufen. Ich 
fi nde es allerdings etwas befremdlich, dass es 
immer noch Mitglieder gibt, die von diesem 
Arbeitsdienst angeblich nichts wissen. Es hat 
sogar wieder Vereinsaustritte gegeben, da       
einige anscheinend nicht bereit sind, einen 
Samstagvormittag zum Wohle der Vereinsge-
wässer zu opfern. Bei der Menge unserer Mit-
glieder bekommt man etwa alle drei Jahre 

eine Einladung zum Arbeitsdienst. Es sollte 
doch im Interesse aller sei, unsere Gewässer 
in einem ordentlichen Zustand zu halten.

Auch die Fischereiaufsicht ist in den vergan-
genen Monaten wieder sehr aktiv gewesen. Es 
mehren sich aber wieder die Meldungen, dass 
einige Angler auf Kontrollen sehr ungehalten 
und teilweise aggressiv reagieren. In einem 
Fall musste sogar die Polizei gerufen werden, 
da massive Drohungen ausgesprochen wur-
den. Dieser Angler wurde mittlerweile aus 
seinem Verein ausgeschlossen.

Liebe Angelfreunde, unsere Aufseher erfüllen 
eine wichtige Aufgabe in unserem Verein, 
denn es gibt genügend schwarze Schafe, die es 
von unseren Gewässern fernzuhalten gilt. 
Wer nichts zu verbergen hat, braucht sich vor 
einer Kontrolle nicht zu fürchten. 

Ich wünsche euch weiterhin viel

Petri Heil!

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –

Liebe Angelfreunde!
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Bericht der Sportwarte
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Für Samstag, den 2. Juli 2011 hatten die 
Sportwarte Britta Wendt und Claudia Janz 
zum allseits beliebten Castingturnier einge- 
laden.

Es erschienen 29 Mitglieder und 9 Gäste         
die sich in einem fairen Wettkampf auf die 
Ahrenbergscheibe und beim Weitwurf ge-
messen haben.

Ein Dank gilt an dieser Stelle wieder unserem 
Mitglied Harald Lange, der sich bei der Stadt-
verwaltung die Genehmigung für die Durch-
führung dieser Veranstaltung auf dem Gelän-
de der Grundschule in Dauelsen geholt hatte.

Zuerst mussten die Teilnehmer ihr Glück, 
bzw. ihr Können, beim Zielwerfen bewei-
sen. Mit einer Angel und einem da-
ran hängenden Gewicht von 7,5 
Gramm wurden fünfmal zwei 
Würfe in verschiedenen Diszipli-
nen und Entfernungen auf die 
Ahrenbergscheibe geworfen. Sie-
ger wurde hier Stefan Pawlik mit 
48 von 100 möglichen Ringen. 
Hierfür erhielt er im Anschluss an 
die Veranstaltung einen Erinne-
rungspokal.

Anschließend musste mit einer 
Angel und einem daran befestigten 
Gewicht von 18 Gramm versucht 
werden soweit wie möglich zu werfen. Hier 
siegte Claudia Janz mit 115 Metern aus zwei 
Versuchen. Auch sie erhielt dafür einen        
Pokal.

Gesamtsieger aus beiden Disziplinen, und 
damit Casting Vereinsmeister, wurde Rainer 
De Boer mit der Gesamtplatzziffer 5. Auch      
er durfte einen Erinnerungspokal mit nach 
Hause nehmen.

Gesamtsieger bei den Gästen, und ebenfalls 
mit einem Pokal geehrt, wurde Birgit Iden.

Während der Veranstaltung wurden deftige 
Spezialitäten am Grill zubereitet, die allen 
Teilnehmern sehr gut geschmeckt haben. 
Hierfür unser besonderer Dank. Ebenso an 
Alfred Ahrens, der für die Ausgabe kühler 
Getränke zuständig war.

Ein besonderer Dank gilt ebenso den vielen 
Helfern beim Auf- und Abbau und beim      
Notieren und Auswerten der Ergebnisse. 
Ohne sie ist eine solche Veranstaltung nicht 
machbar.

Nach der Siegerehrung wurden unter den 
Teilnehmern dann wertvolle Anwesenheits-
preise verlost. Jeder Teilnehmer bekam hier-
bei einen der kostenlos zur Verfügung gestell-
ten Preise.
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Castingturnier am 2. Juli 2011

Andreas Kracht und Jochen Holste sorgten 
für die Auswertung.

Rainer de Boer, Birgit Iden
und Pascal Seedorf (v.li.).
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Bericht der Sportwarte
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– Rainer Heise Friedfi schkönig –

Zum traditionellen Königsangeln auf Fried-
fi sch hatten sich 39 Mitglieder angemeldet, 
von denen am Veranstaltungstag dann 36 an-
wesend waren.

Geangelt wurde in der Aller, rund ums Eitzer 
Knie.

Es wurde wieder in getrennten Sektoren für 
Stipper- und Feederangler geangelt.

Das Wetter war nicht auf unserer Seite, ab 
9:30 hat es ununterbrochen geregnet. 26 
Angler konnten einen Fang an die Waage 
bringen.

Das Wiegen wurde direkt nach Ende der Ver-
anstaltung am Wasser durchgeführt.

Gefangen wurden 34.050 Gramm Friedfi sch. 
Im Vorjahr hatten wir exakt 40 Gramm mehr 
zu vermelden.

Königsangeln Friedfi sch am 14. Juli 2011
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Die erfolgreichsten Fänger in den drei Sekto-
ren wurden mit Pokalen ausgezeichnet. 

Dieses waren:

Sektor A: 
 1. Heiko Seekamp   3530 Gramm
 2. Rainer Klenk 1890 Gramm
 3. Luise Kröger  1540 Gramm

Sektor B: 
 1. Rainer Heise 5010 Gramm
 2. Torsten Dohrmann 3130 Gramm
 3. Udo Ipekoglu 2270 Gramm

Sektor C:  
 1. Maik Scharnhusen   2010 Gramm
 2. John Sheltens 1940 Gramm
 3. Wolfgang Kracht   1680 Gramm

Auf Grund des höchsten Gesamtgewichts 
wurde Rainer Heise zum Friedfi schkönig 
2011 proklamiert.

Heiko Seekamp,
Maik Scharnhusen
und Rainer Heise (v.li.)
waren die Sektorensieger
des diesjährigen
Königsangelns
auf Friedfi sch.
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Zu dieser Veranstaltung hatte die Sportwar-
tin Britta Wendt alle Mitglieder ab dem         
50. Lebensjahr sowie alle Damen des Vereins 
zur Teilnahme aufgerufen.

Angemeldet hatten sich 33 Mitglieder, dar-
unter acht Damen, am Veranstaltungstag  
waren 29 Mitglieder anwesend.

Geangelt wurde in der Weser bei Hutbergen.

Bei schlechtem Wetter waren die Fänge als 
eher mäßig zu bezeichnen. Von den 29 Teil-
nehmern brachten nur 8 einen Fang zur 
Waage. Das Wiegen wurde direkt nach Ende 
der Veranstaltung am Wasser durchgeführt.

Gefangen wurden 9560 Gramm Friedfi sch. 
Der beste Fänger an diesem Tag war John  
Sheltens mit 3220 Gramm. Damit gewann er 
die Seniorenwertung. Bei den Damen hatte      

Senioren- Damenangeln am 17. Juli 2011

Erika Luttmer die Nase vorn, mit 2480 Gramm.

Die erfolgreichsten Fänger wurden dann mit 
Pokalen ausgezeichnet.

Bei den Damen:
 1.  Erika Luttmer 2480 Gramm
 2.  Luise Kröger    690  Gramm
 3.  Jutta Intemann 230  Gramm

Bei den Senioren: 
 1.  John Sheltens 3220 Gramm
 2.  Erika Luttmer 2480 Gramm
 3.  Wolfgang Kracht 1030 Gramm

Die Veranstaltung wurde dann mit einem ge-
meinsamen Mittagessen beendet.

Britta und Claudia
– Sportwarte –
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Bericht des Jugendwartes

– Lara Scharnhusen Friedfi schkönigin –

Am 10. Juli fand für die Jugendgruppe das 
traditionelle Königsangeln auf Friedfi sch 
statt. Leider nahmen nur 5 Jugendliche an 
dieser Veranstaltung teil. Von den vier         
Fängern hatte Lara Scharnhusen das höchste 
Gewicht zur Waage gebracht und wurde 
Friedfi schkönigin 2011. Den zweiten Platz 
belegte Rene Magalowski vor Tobias Dohr-
mann auf dem dritten Platz und Pascal         
Seedorf auf dem vierten Platz. Es bleibt zu 
hoffen, dass die Beteiligung bei den nächsten 
Angeln wieder etwas besser wird.

Die Ergebnisse im Einzelnen:

Lara Scharnhusen  4350 Gramm
Rene Magalowski   830 Gramm
Tobias Dohrmann   680 Gramm
Pascal Seedorf   360 Gramm

Zum Sommerhegeangeln am 21.August war 
die Beteiligung dann wieder besser. Neun Ju-
gendliche hatten sich angemeldet, von denen 
dann sieben am Treffpunkt anwesend waren. 
Geangelt wurde in der Aller. Leider konnten 
nur zwei Jugendliche einen Fang zur Waage 
bringen. Lara Scharnhusen belegte mit 550 
Gramm den ersten Platz vor Philipp Ipekoglu 
mit 250 Gramm.

– Gutes Ergebnis beim Nachtangeln
Am 27. Und 28. August fand zum ersten Mal 
ein Nachtangeln für die Jugendgruppe statt. 
Sieben Jugendliche hatten sich hierzu ange-
meldet. Sechs von ihnen nahmen dann daran 
teil. Geangelt wurde am Stedorfer Baggersee. 
Das Nachtangelverbot wurde per Ausnahme-
genehmigung für diese Veranstaltung aufge-
hoben. Es wurden das große Vereinszelt und 

Königsangeln Jugend: 
Pascal Seedorf, Tobias Dohrmann, Lara Scharnhusen, Rene Magalowski, Rebecca Kienitz
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der Grill aufgebaut, und die Plätze ausgelost, 
und um 15.00 Uhr konnte mit dem Angeln 
begonnen werden.

Die Angelplätze hatten Michael Seedorf und 
Werner Iden bereits einen Tag zuvor vorbild-
lich freigeschnitten. Hierfür nochmals ein 
herzlicher Dank. Ebenso an Ute Seedorf und 
Birgit Iden, die für leckere Salate zum Grill-
fl eisch gesorgt haben. Die Fangergebnisse 
konnten sich am nächsten Morgen um 08.00 
Uhr dann sehen lassen. Es wurden 109 Fried-
fi sche, 14 Aale und eine kapitale Schleie          

gefangen. Die meisten Fische fi ng mal wieder 
Lara Scharnhusen. Auf den zweiten Platz 
kam Pascal Seedorf, gefolgt von Rebecca      
Kienitz, Lukas Loock, Sören Pawlik und        
Benedict Blimke. Allen hat diese Veranstal-
tung sehr großen Spaß gemacht, so dass eine 
Wiederholung im nächsten Jahr bestimmt 
wieder im Veranstaltungskalender einen 
Platz fi nden wird.

Wolfgang Kracht
1. Jugendwart
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Nachtangeln 2011
der Jugendgruppe
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Tagungs- und Banketträume bis 600 Personen · Restaurant · Café · Bierstube · Café- und Biergarten
8 Bundeskegelbahnen · Sauna · Whirlpool · Partykeller · Parkplätze am Haus

Unter www.niedersachsenhof-verden finden Sie unsere vielen

nenoitkarednoS-eimonortsaG 

H O T E L   R E S T A U R A N T   T A G U N G E N

NIEDERSACHSEN
H A A G S H O T E L
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Liebe Sportfreunde!

Rund 70 Teilnehmer aus zehn Landesverbän-
den hatten sich Ende Juli diesen Jahres zu  
den alljährlich stattfi ndenden VDSF-Binn-
nenfi schertagen eingefunden. Ausrichter die-
ser anglerischen Großveranstaltung war –  
gemeinsam mit dem Niedersächsischen 
Landesverband – der Verein der Sportfi scher 
Verden (Aller) e.V., welcher für die Unter-
bringung der Gäste, die Organisation der 
Festveranstaltung sowie für die Durchfüh-
rung des Gemeinschaftsfi schens am 30. 7. zu 
sorgen hatte. Das ihm dies gut gelang, wurde 
im Laufe der Veranstaltung von vielen Teil-
nehmern wiederholt zum Ausdruck gebracht.
Darauf kann, so meine ich, das Organi-
sationsteam um Wolfgang Kracht mit 
Recht ganz besonders stolz sein.

Gefi scht wurde dann am Samstagvormittag 
nach den Vorschriften des Niedersächsischen 
Fischereigesetzes, des Erlaubnisscheines und 
den Vorgaben des VDSF, an drei Sektoren der 
Weser (Herren) sowie an der Nonnenahe 
(Damen) auf Brassen, Güster, Aland und 
Rotauge - alles mit Mindestmaß 25 cm.       
Die weiteren Regeln in Kürze: Angelart belie-
big (Stipper/Feeder), eine Rute, ein Haken.     
5 Liter Trockenfutter waren erlaubt, keine  
gefärbten Maden, keine Zuckmückenlarven. 
Der größte gefangene Fisch, gleich welcher 
Art, diente zur Ermittlung der Fischerköni-
gin und des Fischerkönigs.

21. Binnenfi schertage des VDSF vom 29. - 31.7. in Verden
72 Teilnehmer aus ganz Deutschland zu Gast beim Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.

Viel Kleinkram:
Angelausrüstung
mit Fisch.

Ein Profi 
bei der Arbeit:
David Bröcker

aus Verden
fi scht mit einem

Spezialfutter.

Unerwarteter
Besuch beim 
Fischen:
Werner Landau
nimmt’s mit
Humor.
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Binnenfi schertage

– Fangergebnis ließ zu wünschen übrig
Bei fallendem Luftdruck, sinkender Tempe-
ratur und heftigen, atmosphärischen Tur-
bulenzen blieb das Ergebnis allerdings eher 
mäßig. Der guten Stimmung tat dies jedoch 
überhaupt keinen Abbruch. Am Ende stan-
den Britta Wendt vom Verein der Sport-
fi scher Verden (Aller) e.V. mit einem Aland 
von stolzen 467 g sowie, ebenfalls mit einem 
Aland (allerdings einem von 2.246 g), der für 
den Landesverband Mecklenburg-Vorpom-
mern angetretene Sebastian Hein als Sieger  
fest.   

Bei der am Samstagabend mit rund 150 Per-
sonen im Hotel Niedersachsenhof stattfi n-
denden Feier wurden die Königsehren verge-
ben. Landrat Peter Bohlmann und der 
Stellvertretende Bürgermeister Jens Richter 
ließen es sich in ihren Festansprachen nicht 
nehmen, auf die lange Tradition der Stadt 
Verden als Fischerort hinzuweisen. Peter 
Bohlmann sprach darüber hinaus die Vielfalt 
der regionalen Binnengewässer an und lobte 
die Sportfi scher als engagierten Verein mit 
einer sehr guten Jugendarbeit. Viel Lob        
auch vom Referenten Fischerei des Verban-

des Deutscher Sportfi scher 
(VDSF), Werner Landau. Als 
Ausrichter der Veranstaltung 
habe der Verein Außerordent-
liches geleistet. Er erinnerte 
desweiteren an die lange Tra-
dition des Vereins, der zudem 
mit seinen 1600 Mitgliedern 
einer der größten Angelverei-
ne Deutschlands sei.

Britta Wendt und Sebastian Hein 
heißen die Sieger der 21. VDSF-

Binnenfi schertage in Verden. 
Mit ihnen freuen sich 

Werner Klasing (Präsident des 
LSFV Niedersachsen, 

Jens Richter, Peter Bohlmann, 
Werner Landau (Referent für 

Fischerei beim VDSF) und 
Heinz Günster (Vizepräsident 

des VDSF) über eine gelungene 
Veranstaltung (v.li.).

Tisch der Ehrengäste
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Binnenfi schertage

-  Tombolaerlös zugunsten 
  der Verdener Tafel
Mit einer großen Tombola wurde 
anschließend an eine Tradition der 
Binnenfi schertage angeknüpft.Der 
Bundesverband hatte für attrakti-
ve Preise gesorgt und erzielte mit 
dem Losverkauf einen Erlös von 
1.300 Euro, die vom VDSF dann 
noch einmal um 200 Euro aufge-
stockt wurden. Auf ausdrück-        
lichen Wunsch der Verdener Sport-
fi scher wurde der Betrag in Höhe 
1.500 Euro der „Verdener Tafel“ 
gespendet. Hierüber ganz beson-
ders gefreut hat sich sicherlich      
Heike Doppertin als Initiatorin 
der Verdener Tafel. 

Mit  vielen Gesprächen bei ge-
mütlichem Zusammensein, aber 
auch ausgelassenem Schwof, fand 
eine rundum gelungene Veran-
staltung gegen 3:00 Uhr ihren Aus-
klang.

Rainer Becker
- Redaktion Angelhaken -        
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Über eine Spende in Höhe von
1.500 Euro konnte sich 
Heike Doppertin von der
Verdener Tafel freuen.
Mit dabei (v.li.) Wolfgang Kracht,
Heinz Günster, Werner Landau,
Bernhard Pieper und Karl-Heinz
Billowski.
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Angelhaken Aktuell

In Bezug auf unsere Aalfänge zeigt die Fang-
statistik einen, über die Jahre gesehen,  ein-
deutigen Trend. Nämlich den nach unten! 
Was nichts anderes bedeutet als: Die Aal-       
bestände nehmen ab! Langsam zwar, aber 
nichtsdestotrotz mit einer beängstigenden 
Stetigkeit. Die Gründe für den Niedergang 
des einstigen „Brotfi sches“ vieler Angler und 
Berufsfi scher erscheinen genauso vielfältig 
wie – im Einzelfall – spekulativ. Sie reichen 
von Parasitenbefall, Fraßdruck durch Kor-
morane und Welse, Überfi schung auf den 
unterschiedlichsten Ebenen eines Aallebens,  
vielerlei Schädigungen  der Tiere durch tech-
nische Einrichtungen, mangelnden Auf- und 
Abstiegsmöglichkeiten, einer zunehmenden 
Anzahl von Querverbauungen im Zuge des 
Ausbaues sogenannter regenerativer Energie-
formen (Wasserkraft) bis hin zu zyklisch er-
folgenden Verlagerungen von Meeresströmun-
gen (North Atlantic Ozcillation, NAO). 

Wie immer die oben genannten Faktoren in 
ihrer Bedeutung für den Rückgang von Aal-
populationen resp. des Glasaalaufkommens 
zu bewerten sind, Fakt ist: Der Aal ist „Rote 
Liste“- Fisch! Schnelles Handeln ist daher an-
gesagt. Wir meinen: Alle Beteiligten, als da 
sind: Angelfi scher, Berufsfi scher, Kraftwerks-
betreiber, Politik und Gesetzgeber sollten 
sich des Ernstes der Lage noch bewusster 
werden und ihren Teil zur Rettung des Euro-
päischen Aals beitragen.

– Angelfi scherei geht mit gutem 
   Beispiel voran
Die organisierte Angelfi scherei geht auf jeden 
Fall schon mal mit gutem Beispiel voran. 

Mittlerweile gibt es nämlich Aalbewirtschaf-
tungspläne für  die deutschen Fliessgewässer-

Immer weniger Aale in Aller und Weser
Pachtgemeinschaft und Verdener Verein erhöhen die Aufwendungen für den Aalbesatz 

systeme. Unter anderem bedeutet dies: Staat-
liche Stellen gewähren hohe fi nanzielle 
Zuschüsse für den Aalbesatz! Man muss sich 
nur drum kümmern ....

450 Kilogramm vorgestreckte Farmaale 
(„Zehngrammer“) - aktueller Marktwert ca. 
20.000 Euro - wurden bei der diesjährigen 
Besatzaktion der Pachtgemeinschaft Weser 
IV in Aller und Weser ausgebracht. Der von 
der Pachtgemeinschaft zur Stützung des Aal-
bestandes geleistete fi nanzielle Aufwand hat 
sich damit noch einmal deutlich erhöht.

Ermöglicht wurde diese erneute Anhebung 
durch eine kräftige Finanzspritze der Nieder-
sächsischen Landesregierung. Die überweist 
der Pachtgemeinschaft, einem Zusammen-
schluss der Angelvereine  aus Verden, Achim, 
Dörverden, Thedinghausen,  Magelsen-Eit-
zendorf, Syke und Bremen-Hemelingen, in 
diesem Jahr erstmalig 12.000 Euro für den 
aktiven Aal-Bestandsschutz aufs Konto. 

Insgesamt 400.000 Euro stehen  in diesem 
Jahr aus Landes- und EU-Mitteln zur Siche-
rung des niedersächsischen Aalbestandes zur 
Verfügung. Wichtigste Voraussetzung für die 
Inanspruchnahme dieser Fördermittel ist – 
neben der Zugehörigkeit zu einem anerkann-
ten Naturschutzverband – eine gegenüber 
dem Vorjahr mindestens 30%ige Steigerung 
der für den Aalbesatz aufgewendeten Mittel.  

– Verden leistet Extra-Besatz

Davon profi tiert hat indirekt auch unser Ver-
dener Verein. Da  im Rahmen des Pachtge-
meinschaftsbesatzes – bedingt durch die er-

Aller und Weser
öhen die Aufwendungen für den Aalbesatz 

systeme. Unter anderem bedeutet dies: Staat-
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Angelhaken Aktuell

wähnten großzügigen Fördermöglichkeiten 
– Mittel eingespart werden konnten, waren 
wir in der Lage unseren, auf eigene Rechnung 
erfolgenden Aalbesatz noch einmal kräftig zu 
erhöhen. Am 9. September erfolgte diese Be-
satzmaßnahme. Hierbei kamen zusätzlich ca. 
15.000 Jungaale im Wert von knapp 10. 000 
Euro ins Gewässer (s. Fotos). 

Hintergrund dieser (und anderer) Neurege-
lungen sind, wie erwähnt, die in ganz Europa 
kontinuierlich abnehmenden Aalbestände. 
Insbesondere das drastisch gesunkene Glas-
aal-Aufkommen gibt in diesem Zusammen-
hang Anlass zu größter Sorge. Die EU hat - 
und auch das ist neu – in diesem Jahr daher 
erstmalig Exportbeschränkungen für Glas-
aale verhängt. Im Rahmen zukünftiger Aal-
bewirtschaftungspläne ist mit weiteren Ein-
schränkungen / Aufl agen für die Fischerei 
(Beispiel Niederlande) zu rechnen.                 
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– Wie kommt es zu dieser besonderen 
   Problematik des Aals?
Der Aal ist ein im Süßwasser lebender Fisch, 
welcher aber zur Fortpfl anzung die schier 
unglaubliche Distanz von über 4000 km, 
quer über den Atlantik, bis in karibische Ge-
wässer, zurücklegen muss. Dort angekom-
men, sterben die Tiere nach dem Ablaichen 
und überlassen ihren, wenige Zentimeter 
langen, durchsichtigen und daher als „Glas-
aal“ bezeichneten Nachwuchs einer ungewis-
sen Zukunft. 

Kein Problem, könnte man sagen - solange 
ausreichend große Mengen der Aalbrut nach 
1-2 jähriger Drift im warmen Oberfl ächen-
wasser des Golfstroms den Weg nach Europas 
Küsten fi nden und dort als „Steigaale“ in un-
verbauten Flusssystemen aufsteigen können. 
Kein Problem - solange die nach sieben bis 
zehnjährigem Aufenthalt im Süßwasser zu 

voller Größe herangewachsenen Tiere hin-
dernisfrei den Rückweg antreten können.

Bekanntlich ist es mit diesen (nicht nur für 
Aale) paradiesischen Zuständen vorbei seit-
dem der Mensch auf den Plan getreten ist 
und dem Aal durch Querverbauungen, Über-
fi schung und sonstige Schikanen das Leben 
schwer macht. Unzureichende Aufstiegsmög-
lichkeiten, Turbinenbetrieb, Raubbau durch 
Reusen- und Hamenfi scherei, insbesondere 
aber die bisher fast ungehemmt erfolgende 
Glasaal-Ernte an den französischen und 
nordspanischen Atlantikküsten mit anschlie-
ßendem Export in asiatische Aalfarmen bzw. 
Abfüllen als Dosenfi sch für den menschli-
chen Konsum -  dies sind wohl die wesentli-
chen Ursachen für eine mittlerweile bedroh-
liche Situation, was den Fortbestand des 
Europäischen Aals angeht.                 

Farmaale für Verden
werden portionsweise
verpackt angeliefert

... noch einmal
in Großaufnahme.

... und an geeigneter Stelle möglichst 
schonend eingesetzt. 
Jochen Holste zeigt wie’s geht.
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– Glasaal-Aufkommen 
   drastisch zurückgegangen
An dieser Stelle kann gar nicht genug auf die 
besondere Bedeutung des westatlantischen 
Glasaal-Aufkommens hingewiesen werden. 
Denn von dort, d.h. aus Westfrankreich, 
stammt seit vielen Jahren unser Aalbesatz. 
Aber auch dort ist das natürliche Aufkom-
men auf mittlerweile 1% (!) der historisch 
verbürgten Höchststände zurückgegangen. 

Womit wir wieder beim eigentlichen Problem 
wären: Solange der abwandernde Blankaal in 
ausreichend großer Anzahl seine Laichplätze 
erreicht (man schätzt, dass 40% der abwan-
dernden Aale ihr Ziel erreichen müssen, da-
mit die Bestände stabil bleiben) gibt es keinen 
Grund zur Sorge. Ist dies jedoch aufgrund 
von Überfi schung durch Hamen- und Reu-
senfi scherei bzw. Beschädigung der Tiere durch 
Kraftwerksturbinen oder ungeeignete Re-
chenanlagen nicht der Fall, dann wird in den 
Tiefen der Saragassosee nicht mehr ausrei-
chend Aalbrut zur Bestandserhaltung produ-
ziert. Es kommt dann eben einfach nichts 
mehr nach. Und letzlich entscheidet sich an 
diesem Punkt (sollte in letzter Sekunde nicht 
doch noch ein Verfahren zur künstlichen Ver-
mehrung bzw. Aufzucht gelingen) das weitere 
Schicksal dieser faszinierenden Tierart.

Der Aal bleibt somit unser „Sorgenkind“ Nr. 
1, will sagen, wichtigster Besatzfi sch. Wer 
spricht da noch von Dioxinen .......  

Rainer Becker
- Redaktion Angelhaken -

– Künstliche Vermehrung 
   funktioniert nicht 
Vieles wäre einfacher, ließe sich der Aal in 
Gefangenschaft vermehren. Etwa so, wie es 
beispielweise bei Lachs und Meerforelle der 
Fall ist. Beide gehören ja ebenfalls zu den auf 
unverbaute Fliessgewässer angewiesenen 
Wanderfi scharten. Unterschied zum Aal: Die 
großen Wandersalmoniden können, wenn 
die Bestände aufgrund schlechter Auf- bzw. 
Abstiegsbedingungen oder Überfi schung ab-
nehmen, in nahezu beliebiger Menge auf 
künstlichem Wege nachproduziert werden. 
Beim Aal funktioniert dies jedoch (bisher) 
nicht. 

Nach wie vor kommt daher  j e d e r   Aal, der 
in unseren Gewässern herumschwimmt, aus 
den Tiefen der Saragassosee – egal ob er den 
Ressourcen schonenden, da natürliche Ver-
luste vermeidenden, Umweg über die Aal-
farm gegangen ist oder, wie es noch bis vor 
einigen Jahren geschah, direkt als Glasaal in 
unsere Gewässer eingesetzt wurde.  

Da ein nennenswertes natürliches Glasaal-
Aufkommen in Aller, Weser, Ems und Elbe 
seit Jahrzehnten nicht mehr gegeben ist, muss 
also davon ausgegangen werden, dass unsere 
momentan immer noch vorhandenen und 
teilweise auch immer noch recht ansehn-     
lichen Aalbestände ausschließlich den Be-
satzmaßnahmen der Fischereivereine bzw. 
Pachtgemeinschaften und Fischereigenos-
senschaften zu danken sind.
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motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

 Verkauf
 Reparatur
 Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

 Verkauf
 Reparat
 Verleih
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Kapitaler Fisch
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Fischart: Marmorkarpfen 

Gewicht: 12,0 kg 

Länge: 90 cm 

Gewässer: Weser  

Fänger: Jurij Witowski

Fangtag: 15.08.2011

Köder: Köderfi sch

MARMORKARPFEN

Fischart: Wels 

Gewicht: 12,5 kg 

Länge: 1,17 m 

Gewässer: Weser  

Fänger: Harry Lemke

Fangtag: 26.08.2011

Köder: Wobbler

WELS
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Kapitaler Fisch

Fischart: Rapfen

Gewicht: 3,504 kg 

Länge: 74 cm 

Gewässer: Aller  

Fänger: Andreas Stoick 

Fangtag: 09.06.2011

Köder: Wobbler

RAPFEN
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Fischart: Zander

Gewicht: 7,5 kg 

Länge: 96 cm 

Gewässer: Weser  

Fänger: Hermann Promies

Fangtag: 11.07.2011

Köder: Köderfi sch

ZANDER
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Fischart: Hecht  

Gewicht: 4,1 kg  

Länge: 90 cm 

Gewässer: Aller  

Fänger: Tobias Ahrens 

Fangtag: 27.07.2011

Köder: Spinner

HECHT
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Meldung zum Wettbewerb
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